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Vegetationseinheiten
Sumpfseggen-Erlen-Bruchwald, Hainsternmieren-Rasenschmielen-Erlengehölz, Brunnenkressen-Erlen-Quellwald
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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01959

X

In einem Sohlental innerhalb der Endmoräne von Südwest nach Nordost fließender, vorher begradigter, etwa 0,5 m breiter naturnaher 
Bachabschnitt mit überwiegend sandigem Substrat. Der Bach ist langsam fließend und hat einen gekrümmt/ geschwungenen Verlauf. An seinem 
Rand zieht sich ein Sumpfseggen-Erlen-Bruchwald entlang, welcher kleinflächig verzahnt ist mit  Hainsternmieren-Rasenschmielen-Erlengehölz. 
Letzterer bildet auch den standorttypischen Gehölzsaum im Südwesten des Biotopes. Im Nordosten des Biotopes befindet sich ein 
Brunnenkressen-Erlen-Quellwald. Dem Biotop folgt im Nordosten ein begradigter Bachabschnitt, bevor der Bach in Biotop Nr. 4017 fließt.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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g

k

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Alnus glutinosa

Carex acutiformis Nasturtium officinale

Deschampsia cespitosa Oxalis acetosella Poa trivialis Ranunculus ficaria
Stellaria holostea Urtica dioica


